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HUK-Coburg setzt auf PDF-Lösungen von Soft xpansion

Die HU( Coburg eßlellt im Rahmen

des V€fi ri€bsinfomationssyst€ms

\4sonlin€, das aus d€n Modulen

Aryebotserslellung, Teminvenval

ng, Kundendatenverr,\'altung, elel(-

üonische Antragsübermittlung und

Beslandsabfrage b€steht, Jür ihr€

Außeldienslmitarbeilef Dokumerle

und Druckstück€ ar.ri Basis einer
propri€taü€n, s€lbst enNickelten
Dokümentbeschejbungssplache.

Daneben werden !orgef€rtigte PDF

Doklrnente und dlnamische Formu

lare yelw€nde| Dl'namisch erzeugr

nerde! ln Z1,1L!nft vor allem die

t)o' D.r o.\:mrp F mr lrrf,! I

umlasst außerdem noch div€ß€

Prod!tlinlormationsblätief ]rnd ver

Um d€n pfoprietärer Dokum€n
tenrr? und die vorgefeftrgten PDf
Daleien in ein ger.elnsames elel.tro

nisches f_ormar zu überführen so\qie

z*ünftig dpamjsch mjt Daten an

r€ichern z]l könn€n, s€tzl HUK

Cob\rig PD|.Lösungen des Unler-
nehmens Soft Xpanrion ejn. Auch
die Vorschau def erstellten PDF Do

kunente efolgt mit elnen Modul
rron Soi[ Xpansion, Al]e Dolemenle
könn€n auJ verschiedene Medierl
wie Drücker. USB Geräte, E Mail

und Fax alsgegeben rreden.

Nahtlose
Integrierbarkeit
Peler Veüer Abreilung Anr,\,endungs

enb\,jclJung bej d€r HUK Coburg:

'Uns€r 
nistorisch gewachs€nes Ver

liebsintormationssl$te'n vefwenden

wir s€ilüber zeln Jahfen !nd \üol1

ten es auch nicht durch etwas kom
plettNeues €ß€tzen. \!lI haben uns

schließlich vor allern rvegen de.
nahtlosen lntegd€rbarkeit in unsere

bestehender SFteme lür die PDF

Xpansion Bibliotheken und Moduie
€ntschied€n.lVü wafen zum Zeit
plnkr der lntscheidung, nit Soii

Xpansion zusammenzuarbeiten, ar.rf

der Suche rach einer l\'löglichkeil,
ursere vorhanden€n Druckprozesse

ohne Edofdernis z]rm Umbaü in
PDF zu wandeLn. Die PDFXlarsion
Biblioth€ker haben Uis hiel als ein.

zlge die Nlögll.hk€lt g€bot€n, über

einen inlernen, vifiuellen Drlcter
tfeiber zu gehen. lladr.uch hallen
wü einen äulle$t g€ringer llmslel.
lurglaLLfir.and. '

PDF-Dokumente
einfach erstellen
Zur Eßtellung der PDF Dohrmente

werden die Bibliotheken PllI Dlrect
und PDF/A Direct eingesetzt- Darnit

können sowohleinfache PDI Doku

mente als auch PDF/A Dateien el
stellt w€rden. Letztere weden ver

wendet, rrm di€ Anforderungen

eirer relisiorssichercn Langzeital

chivierung zu erfüllen. Die Doku
ment€nvorschau geschieht unter
Eirsatz der Bibliothek PDF Ouick
1"'lev,r Gegenwätlg befindet slch

PDI Xparsion lh'eiterungen TOC

llnhalr$.ereichnis urd L€sezej

chenl, Konmentar€, Srenpel, Ver

l(nüpiungen, \{asserzeichen, Fomu
larfeldef Ind das lusammenlüger
von Dokunenr€n in der lntrvick
lLnil. Mit diesen E|w€it€rurgsmodu

len st€henüber die reine Umwand
lLng md das Ausfüllen ron PDI.
Dokuinenten hinaus in Kürze auch
I n[...,n 7, r\/, fio'no m,f

denen sich r. a, interaklire PDf
Dokument€ und Formulale erslellen

|t /trw sajl xpansian. d e)

E in heitl iches Format
Die HUK-Coburg Versicherungsgfuppe veftraut be lhrem un-

tefnehmenswe ten Vertrlebs nformat onssy5tem auf d e Lösun

gen des PDF-Techno og eanb etefs Soft Xpansion. So können

Dokumente in einem universe en, d g ta en Format vofgeha -

ten werden. G eichze tig bl den die PDF-Dokumente e nen

Bauste n für d e Uberführung von papierbasierten Geschäfts-

prozessen in e n e ektron sches Dokumenten-lvlanagement.

Um den proprietären Dokumenten
typ und die vorgefertigten PDFDa-

teien in ein gemeinsäßres elektron -

sches Format uberführen zu kön

nen, setzt HUK Coburg PDFLösun
gen von Soit Xpansion ein.
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